
Turkish Airlines stabilisiert Ergebnisentwicklung
ISTANBUL - Turkish Airlines hat im dritten Geschäftsquartal einen Gewinn nach Steuern von 374,0 Millionen TRY (169,3 
Millionen Euro) erwirtschaftet.

Dies entspricht einem Minus von 7,0 Prozent gegenüber dem Vorjahr.  Im operativen Geschäft verbuchte Turkish Airlines im 
dritten Quartal hingegen einen deutlichen Gewinnsprung um 51,0 Prozent auf 450 Millionen TRY. Die Erlöse stiegen in den 
Monaten Juli bis September gegenüber dem Vorjahreszeitraum um 17,0 Prozent.

Nach den ersten neun Monaten des laufenden Geschäftsjahres weist Turkish Airlines einen Nachsteuergewinn von 476,0  
Millionen TRY aus. Dies entspricht einem Minus um 27,0 Prozent gegenüber dem Vorjahr.

Diese Ergebnisentwicklung sei auf Wertberichtigungen im Anlagevermögen sowie auf die Auswirklungen der Wirtschaftskrise auf 
den Luftfahrtsektor zurückzuführen, teilte Turkish Airlines bei Vorlage ihrer Quartalsbilanzen mit. Im dritten Quartal konnte 
Turkish Airlines allerdings bereits viel Boden gutmachen -  zum Halbjahr lag der relative Ergebnisrückgang noch bei 64,0 Prozent.
 

Von Januar bis September erhöhte Turkish Airlines ihr systemweites Angebot um 21,0 Prozent (ASK). Die zusätzliche Kapazität 
konnte die Fluggesellschaft nicht vollständig am Markt absetzen - die Verkehrsleistung stieg um 14,0 Prozent (RKP). In Folge ging 
die durchschnittliche Auslastung der Flüge um 4,0 Prozentpunkte auf 70,9 Prozent zurück.  
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